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Lübeck, 18.04.2023

Anfrage 

Bearbeitung: Susanne Schaefer (E-Mail: schaefer@cdu-fraktion-luebeck.de Telefon: 122-
1061)

AM Oliver Prieur (CDU): Zuteilung von Flüchtlingen bzw. Asylbe-
werbern - aktuelle Situation in Lübeck
Beratungsfolge:
Datum Gremium Status Zuständigkeit

25.04.2023 Hauptausschuss Öffentlich zur Kenntnisnahme

Anfrage:
Wie ist die aktuelle Situation in Lübeck bezüglich der Zuteilung von Flüchtlingen bzw. Asyl-
bewerbern und deren Unterbringungen?

Welche Strategie fährt der Bürgermeister, um Plätze für Minderjährige in Kitas und Schulen 
in ausreichender Zahl in Zukunft zu gewährleisten?

Laut Bundesamt für Migration und Flüchtlinge (Bamf) haben allein im März mehr als 25.000  
Menschen Asyl in Deutschland beantragt, seit Anfang des Jahres waren es knapp 80.000 
Asylanträge – ein Plus von 80% im Vergleich zum Vorjahreszeitraum. „Die Kommunen sind 
an ihrer Belastungsgrenze bei Unterbringung und Integration. Zunehmend fehlt geeigneter 
Wohnraum, um die Menschen angemessen unterzubringen“, so der Hauptgeschäftsführer 
des Deutschen Städte- und Gemeindebundes Gerd Landsberg.

Lübeck wird sicherlich keine Ausnahmegemeinde sein, die keine Schwierigkeiten in diesen 
Bereichen hat.

Es wird um eine schriftliche Antwort gebeten.
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